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Liebe Freundinnen und Freunde des KPÖ-Bildungsvereins!

Herzlich Willkommen im neuen Jahr – verbunden mit unseren besten Wün-
schen für euch und für unsere Welt, die wir weiterhin gemeinsam verändern 
wollen! Wir freuen uns, euch mit dem vorliegenden Programmheft auf unse-
re Veranstaltungen im Jänner und Februar 2024 aufmerksam machen zu  
dürfen.

Ein neues Jahr ist zugleich ein guter Anlass für eine kleine Rückschau: Im Jahr 
2023 hatten wir 26 Veranstaltungen im Programm, an denen über 1.500 
Besucherinnen und Besucher teilgenommen haben. Vielen Dank für euer 
Interesse und eure zahlreiche Teilnahme an einem vielfältigen Veranstaltungs-
programm! Besonders freuen wir uns, wenn ihr interessierte Menschen auf die 
Angebote des KPÖ-Bildungsvereins aufmerksam macht. Für die kostenlose Zu-
sendung des gedruckten Programmhefts sowie des Newsletters schreibt uns 
gerne an bildungsverein@kpoe-steiermark.at

Nun aber dazu, was euch im neuen Jahr erwartet: Bereits am 10. Jänner dürfen 
wir euch ins KIZ-Royal Kino einladen zum bewegenden Film „The Old Oak“ des 
marxistischen Regisseurs Ken Loach, der damit sein jahrzehntelanges künstle-
risches Schaffen abschließt. Der Film ist ein „eindringlicher letzter Aufruf zu Mitge-
fühl und Solidarität“ (The Guardian) über das Zusammenleben unterschiedlicher 
Menschen in einer englischen Bergarbeiter:innen-Stadt.

Am 19. Jänner dürfen wir die jüdisch-arabische Friedensinitiative „Stan-
ding Together“ im KPÖ-Bildungsverein begrüßen. Die Aktivist:innen berich-
ten über ihre Arbeit, ihren Widerstand gegen die Kriegspolitik und wie ein 
friedliches Zusammenleben der Menschen im Nahen Osten – unabhängig von 
Religion oder Nationalität – möglich werden kann.

Für Neumitglieder und an der KPÖ Interessierte findet am 20. Jänner der KPÖ 
Crashkurs statt, bei dem wir uns mit aktuellen Fragen rund um die Arbeit in 
der KPÖ auseinandersetzen und Wege aufzeigen, gemeinsam aktiv zu werden.

Herzlich willkommen!



Ende Jänner präsentiert der Kärntner Historiker Alexander Verdnik sein Buch 
„De mit de Peckerl san olles Verbrecher – Warum Tätowierte diskriminiert wurden”, in 
dem er die Sozialgeschichte von Tätowierungen nachzeichnet. 

Am 12. Februar jährt sich der Aufstand der österreichischen Arbeiter:innen-
bewegung gegen den Faschismus zum 90. Mal. Daran wollen wir mit einer 
Veranstaltung erinnern, bei der Heimo Halbrainer die Februarkämpfe in Graz 
und der Obersteiermark nachzeichnet, musikalisch umrahmt von Natalie Moser.

Am Wochenende vom 17. und 18. Februar fragen wir uns beim Grundla-
genseminar Kommunismus 1x1, was Kapitalismus eigentlich ist, was ihn 
ausmacht, was Marx dazu gesagt hat und wie eine andere Gesellschaft aus-
sehen könnte.

Vorfreude auf die Wander-Saison wiederum soll die Buchpräsentation „Das Wei-
te suchen“ am 20. Februar machen, bei der Gerhard Pilgram seine Anleitung zu 
einer Weitwanderung von Villach nach Triest in 22 Etappen vorstellt.

Wir freuen uns auf euren Besuch und spannende Abende!
Herzliche Grüße,

Robert Krotzer
Obmann des 

KPÖ-Bildungsvereins

Sahar Mohsenzada
Organisationssekretärin des 

KPÖ-Bildungsvereins



Mittwoch, 10. Jänner 
18:30 Uhr, KIZ Royal Kino,  

Conrad von Hötzendorf Str. 10

Das neueste Sozialdrama vom renommierten, britischen Regisseur Ken Loach.
Audience Award, Locarno International Film Festival und viele weitere Preise.

„Ken Loachs eindringlicher letzter Aufruf zu Mitgefühl und Solidarität“ 
-The Guardian

Das THE OLD OAK ist ein besonderer Ort: letzte Bastion gegen den seit 30 Jah-
ren fortschreitenden Verfall eines einst florierenden Grubendorfes im Nord-
osten Englands und Sammelpunkt der sich vom „System“ verraten fühlenden 
Gemeinschaft ehemaliger Minenarbeiter. Wirt TJ Ballantyne (Dave Turner) 
kann den Pub gerade so am Laufen, sich selbst dabei aber kaum über Wasser 
halten. Nicht einfacher wird die Lage durch die kritisch beäugte Ankunft sy-
rischer Flüchtlinge, die in den zahlreichen leerstehenden Häusern des Dorfes 
untergebracht werden. Trotz der vielen Anfeindungen entwickelt sich zwi-
schen der jungen Syrerin Yara (Ebla Mari) und dem Kneipenbesitzer eine Art 
Freundschaft und gemeinsam versuchen sie, das THE OLD OAK als Treffpunkt 
für beide Gemeinschaften zu etablieren.

Mit: Dave Turner, Ebla Mari, Claire Rodgerson. Regie: Ken Loach. Buch: Paul La-
verty. Kamera: Robbie Ryan. Schnitt: Jonathan Morris. Großbritannien 2023. 110 
Min. Farbe. DCP. Englisch, Arabisch. Originalfassung mit deutschen Untertiteln. 

Ermäßigter Eintritt von 5 Euro.

The Old Oak 
Filmvorführung

© Wild Bunch



Friedensstimmen  
Die jüdisch-arabische Initiative „Standing Together“ 
zu Gast in Graz
Tausende Menschen sind in den vergangenen Monaten in Palästina und Israel 
Opfer von Krieg und Terror geworden. Die terroristische Attacke der Hamas vom 7. 
Oktober 2023 mit über 1.200 ermordeten israelischen Zivilist:innen ist durch nichts 
zu rechtfertigen. Sie rechtfertigt aber nicht den monatelangen Krieg der israeli-
schen Regierung im Gaza-Streifen auf dem Rücken der palästinensischen Zivilbe-
völkerung. Mehr als 18.000 Todesopfer, hunderttausende vertriebene Menschen, 
Zerstörung, Leid und Elend hat der Militäreinsatz Israels bereits gefordert.

Um die Spirale aus Gewalt und Hass zu durchbrechen, braucht es gerade vor Ort 
mutige Stimmen, die für einen gerechten Frieden, Völkerverständigung sowie ein 
Ende von Besatzung, Krieg und Terror eintreten. Eine solche mutige Stimme für 
den Frieden ist die israelisch-palästinensische Initiative „Standing Together“.

„Standing Together“ ist eine Bewegung, die jüdische und arabische Menschen zu-
sammenbringt, um für Frieden, Gleichheit und soziale Gerechtigkeit einzutreten. 
Bei einer Veranstaltung im KPÖ-Bildungsverein berichten Aktivist:innen von „Stan-
ding Togehter“ über ihre Arbeit, ihren Widerstand gegen die Kriegspolitik und wie 
ein friedliches Zusammenleben der Menschen im Nahen Osten – unabhängig 
von Religion oder Nationalität – möglich werden kann.

Freitag, 19. Jänner 
19 Uhr, KPÖ-Bildungszentrum,

Lagergasse 98a, Graz



Crashkurs der KPÖ Steiermark
Für Neumitglieder und Interessierte

Seit rund 2 Jahren stellt die KPÖ in Graz die Bürgermeisterin. Aber auch in vielen 
anderen Gemeinden in der Steiermark sind wir in Stadträten und Gemeinde-
räten vertreten. Nächstes Jahr stehen eine Reihe an wichtigen Wahlen an, bei 
denen wir antreten und ein gutes Ergebnis einfahren wollen. Dabei brauchen 
wir auch viele Aktive, die bei uns mitmachen.

In einem eintätigen Crashkurs beschäftigen wir uns mit aktuellen Fragen rund-
um die Arbeit in der KPÖ in der Steiermark. Was läuft falsch an der herrschen-
den Politik? Was macht die KPÖ anders als die anderen? Und wie gehen wir mit 
Widersprüchen in der politischen Arbeit um?

Du bist aktiv in der KPÖ und hast Lust dich mehr einzubringen? Oder du willst 
uns und unsere Arbeit kennenlernen? Dann melde dich jetzt uns verbringe ei-
nen Samstag mit uns. Wir freuen uns über neue Gesichter!

Wenn du Interesse hast teilzunehmen, dann melde dich bitte unter bl@kpoe-
graz.at oder unter 0316 712479.

Samstag, 20. Jänner,
 9–17 Uhr, KPÖ-Bildungszentrum,

Lagergasse 98a, Graz



„De mit de Peckerl san olles Verbrecher“  
Warum Tätowierte diskriminiert wurden
Buchpräsentation mit Alexander Verdnik

Montag, 29. Jänner,
19 Uhr, KPÖ-Bildungszentrum,

Lagergasse 98a, Graz

Galten Tätowierte, die etwa Seefahrer auf ihren Entdeckungsreisen kennenlern-
ten, noch als Exoten, so wurden tätowierte MitbürgerInnen in heimatlichen Ge-
filden bald als potentielle Bedrohung wahrgenommen. Doch woher kam diese 
Voreingenommenheit gegenüber Tätowierten, wann und warum ist sie ent-
standen? Ohne zu viel zu verraten, ist hier anzumerken, dass es sich bei der Ent-
stehung und Manifestation des „kriminellen Typus Tätowierter“ um eine krude 
Mischung aus vagen Annahmen und Thesen aus der zutiefst rassistisch gepräg-
ten Erbbiologie, die ihren Ausgang in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts 
nahmen, handelt. Verdniks historischer Blick auf die Geschichte des Tattoos und 
dessen „Unvereinbarkeit“ mit gesellschaftlichen Konventionen reicht bis in die 
unmittelbare Gegenwart.

Der Kriminalbiologe Mark Benecke über das Buch: „Eine spannende und quellen-
reiche Reise durch vergangene Jahrhunderte, in denen Tätowierungen noch ängst-
lich beäugt wurden“.



12. Februar 1934: 
90 Jahre Aufstand gegen den Faschismus

Montag, 12. Februar,
19 Uhr, KPÖ-Bildungszentrum, 

Lagergasse 98a, Graz

Am 12. Februar 1934 stellten sich in ganz Österreich Arbeiterinnen und Arbeiter 
der Errichtung der faschistischen Diktatur entgegen. Von der sozialdemokra-
tischen Führung verlassen, wurde der Aufstand rasch durch die faschistische 
Heimwehr und das Militär niedergeschlagen – er führte aber auch zu einem 
Erstarken der Kommunistischen Partei, die in den folgenden Jahren zum Kern 
des Widerstands gegen Heimwehr- und Nazi-Faschismus wurde.

Damit bleibt der 12. Februar 1934 ein unvergessener Moment, in dem sich ös-
terreichische Arbeiterinnen und Arbeiter mit dem Mut der Verzweiflung gegen 
den aufkommenden Faschismus stemmten. Daran wollen wir gerade heute mit 
einer Festveranstaltung erinnern.

Der 12. Februar 1934 und seine Bedeutung für die KPÖ
Begrüßung durch Robert Krotzer, Landesvorsitzender der KPÖ Steiermark

Die Februarkämpfe in der Steiermark 
Referat von Heimo Halbrainer, Historiker und Wissenschaftlicher Leiter CLIO 

Musikalische Umrahmung von Natalie Moser (angefragt)
ergänzt um filmische Beiträge und literarische Bearbeitungen



Was ist Kapitalismus und was hat Marx dazu eigentlich gesagt?

In eineinhalb Tagen lernen die Teilnehmer:innen, was unsere Kritik am Kapitalis-
mus ist, wie wir Geschichte und Gegenwart marxistisch verstehen, welche Rolle 
der Klassenkampf hat und wie andere Herrschafts- und Unterdrückungsformen, 
wie etwa Patriarchat und Rassismus unsere Gesellschaft prägen. Nicht zuletzt 
beschäftigen wir uns auch mit der Frage, was Sozialismus und Kommunismus 
sind und welche Rolle die Kommunistische Partei auf dem Weg aus dem Kapi-
talismus spielen kann.

Das Grundlagenseminar „Kommunismus 1x1“ richtet sich insbesondere an Neu-
mitglieder, die sich gemeinsam eine Verständnis marxistischer und kommunis-
tischer Theorie erarbeiten wollen.

Wir erheben einen Teilnahmebeitrag von 30 Euro. Hier ist Essen und Unterkunft 
mit inbegriffen. Bitte bei der Anmeldung Essenswünsche und Allergien ange-
ben. Eine Teilnahme soll aber nicht am Geld scheitern, bitte den Wunsch auf 
Kostenübernahme durch die KPÖ im Anmeldeformular angeben.

Wir bitten um Anmeldung unter bildung@kpoe.at oder unter kpoe.at

17. und 18. Februar  
KPÖ-Bildungszentrum,
Lagergasse 98a, Graz

Kommunismus 1x1 
Das Grundlagenseminar



Das Weite suchen 
Buchpräsentation von Gerard Pilgram

Zehn Wander-Reise-Lesebücher hat das Autorenteam um Gerhard Pilgram in 
den letzten 25 Jahren verfasst. Es sind Anleitungen zu Weitwanderungen und 
Tagesausflügen im Dreiländereck von Kärnten, Slowenien und Friaul-Julisch 
Venetien. Anliegen ist es, die vielfältige Landschaft und Kultur der Region auf 
unkonventionelle und kritische Weise zu vermitteln. Zeitgeschichte und All-
tagskultur spielen dabei eine wichtige Rolle, womit den Büchern auch eine 
politische Dimension zukommt. Weitere Merkmale sind der subjektive Blick 
und die pointierte Sprache mit poetischen Anflügen. Zwei Bücher werden an 
diesem Abend präsentiert:

Aus der Enge - Wandern und Einkehren im Nordwesten Friauls. Beson-
deres Augenmerk gilt dabei dem bewaffneten antifaschistischen Widerstand 
in der Carnia. Ein eigenes Kapitel ist der Repubblica partigiana della Carnia 
(August bis Dezember 1944) gewidmet.

Das Weite suchen - Zu Fuß von Kärnten/Koroska zum Meer. Die beschrie-
bene Weitwanderung erstreckt sich über 22 Tagesetappen und verläuft stets 
in Reichweite der Karawankenbahn, der Wocheinerbahn sowie der Karstbahn 
und somit einer Bahnstrecke von besonderem landschaftlichem Reiz. Jede 
Tagesetappe führt von Bahnstation zu Bahnstation, wodurch sich zahlreiche 
Variations- oder Abkürzungsmöglichkeiten ergeben.

Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Klagenfurter 
Universitätskulturzentrum UNIKUM.

Dienstag, 20. Februar,
19 Uhr, KPÖ-Bildungszentrum,

Lagergasse 98a, Graz



Besuche uns und lerne die Bibliothek 
des KPÖ Bildungsvereins kennen!
Sie ist für alle zugänglich. 

Unsere  Themenschwerpunkte  sind: Klassische Texte des Marxismus von 
Karl Marx, Friedrich Engels, Lenin oder Rosa Luxemburg, Geschichte der 
Arbeiter:innen- und kommunistischen Bewegung, Politische Ökonomie 
des Kapitalismus, Geschichte der KPÖ in Österreich und der Steiermark so-
wie Publikationen über die linke Jugend-, Studierenden-, Frauen-, Gewerk-
schafts- und Friedensbewegungen. 

Es gibt eine umfangreiche Auswahl an Literatur über alle wissenschaftli-
chen Bereiche von Geschichte bis hin zur Philosophie, Psychologie, Wirt-
schaft, Mathematik, Umwelt, Religion, Kunst und vieles mehr.

Bei uns hat anspruchsvolle Literatur, Kriminalromane, Sachbücher zu ver-
schiedene Themen auch genug Platz. Seit kurzem gibt es neue Abteilun-
gen für Zeitschriften, neue Erscheinungen und Literatur von Migrannt:in-
nen Unser Archiv beherbergt einmalige Materialien zur kommunistischen 
und linken Bewegung in Österreich und steht für das wissenschaftliche 
Arbeiten zur Verfügung. Es ist sicherlich für jeden und jede etwas dabei!

Unsere Adresse: Lagergasse 98a, 8020 Graz
Unsere Öffnungszeiten: Donnerstag von 14:00-bis 16:00 Uhr
bibliothek@kpoe-steiermark.at

Unter folgende Adresse bekommst du auch 
Online einen Überblick über unsere Sammlun-
gen: www.kpoe-steiermark.at/bibliothek

Ihr Bibliothekar, 
Dr. Ghulam Mohsenzada



Veranstaltungen
Jänner/Februar 2024

The Old Oak
Filmvorführung 
Mittwoch, 10. Jänner, 18:30 Uhr im KIZ Royal Kino,  
Conrad von Hötzendorf Straße 10

Friedensstimmen
Die jüdisch-arabische Initiative „Standing Together“ zu Gast in Graz
Freitag, 19. Jänner 2024, 19 Uhr im KPÖ-Bildungszentrum

Crashkurs der KPÖ Steiermark
Für Neumitglieder und Interessierte  
Samstag, 20. Jänner, 9–17 Uhr im KPÖ-Bildungszentrum

Volkshaus Redoute
Der Ball für alle
Samstag, 27. Jänner, Einlass ab 19 Uhr, im Volkshaus Graz

„De mit de Peckerl san olles Verbrecher“ – Warum  
Tätowierte diskriminiert wurden 
Buchpräsentation mit Alexander Verdnik
Montag, 29. Jänner, 19 Uhr, im Volkshaus Graz

12. Februar 1934:
90 Jahre Aufstand gegen den Faschismus
Montag, 12. Februar, 19 Uhr im KPÖ-Bildungszentrum

Kommunismus 1x1
Das Grundlagenseminar  
17. bis 18. Februar im KPÖ-Bildungszentrum

Das Weite suchen 
Buchpräsentation von Gerard Pilgram und Musik  
Dienstag, 20. Februar, 19 Uhr, im KPÖ-Bildungszentrum
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